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Die  „Eleison  Kommentare“  berichteten  vergangene  Woche  über
Frau Catherine Austin Fitts und ihr Zitat eines Vertrauten aus
der Washingtoner Regierung, welcher damit geprahlt hatte, wie
die moderne Welt auf Phantasie fußt. Frau Fitts war früher
stellvertretender Bauminister in der Regierung von George Bush
senior und somit selber eine Washingtoner Vertraute. Sie weiß
also, wovon sie spricht. In demselben Gespräch machte sie
weitere interessante Bemerkungen, insbesondere ihre Ratschläge
an den durchschnittlichen US-Amerikaner, welcher Sorgen über
seine wirtschaftliche Zukunft hat und seinen Vermögensstand
sowie  Lebensstandard  erhalten  will.  Catherine  Fitts  sagte
(siehe Eintrag auf www.321gold.com vom 2. Februar 2011 namens
„We are Victims of a Financial Coup d’Etat“ – zu deutsch: „Wir
sind Opfer eines Finanz-Staatsstreichs.“):—

„Nun zählt Ihre Zeit und Aufmerksamkeit. Hören Sie nicht mehr
auf  Leute  oder  Institutionen,  welche  ein  eigennütziges
Interesse an der Zentralisierung haben, und trennen Sie Ihre
Verbindungen zu ihnen. Beginnen Sie damit, Ihr Fernsehgerät
auszuschalten.  Verlagern  Sie  Ihre  Einzahlungen,  Käufe  und
Spenden auf Menschen und Unternehmen, welchen Sie vertrauen
können.“

„Drosseln Sie Ihre Gemeinkosten. Nutzen Sie Ihre Zeit zum
Erlernen von so vielen Fähigkeiten wie möglich, welche Ihnen
dabei helfen werden, mehr für sich selber zu tun und mit den
Menschen in Ihrer Umgebung in einen Tauschhandel zu treten.
Investieren  Sie  in  Sachwerte  –  einschließlich  Edelmetalle.
Gehen Sie jetzt in einen Modus über, welchen ich „Sparflamme“
nenne.  Bauen  Sie  schließlich  Ihr  Verständnis  und  Ihre
Fähigkeit  für  die  geistige  Kriegsführung  aus.  Denn  der
finanzielle  Verfall  ist  nur  ein  Symptom  für  ein  viel
tiefergehendes  und  sehr  einschneidendes  moralisches  und
kulturelles Problem. Richten Sie Ihr Leben so aus, daß Sie
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jenen Menschen oder Dingen, welche Ihnen am Herzen liegen,
Ihre Zeit widmen können.“

„Schützen  Sie  Ihre  Gesundheit.  Die  Lebensmittel-  und
Wasserversorgung  wird  langsam  aber  sicher  kontrolliert  und
vergiftet.  Die  Gewährleistung  von  örtlich  frischen
Lebensmitteln und Wasser ist für Ihre Gesundheit elementar.
Gleiches gilt für Maßnahmen, um Ihren Körper zu entgiften und
Ihr  Immunsystem  zu  stärken.  Der  Anstieg  an  Umwelt-  und
elektromagnetischer  Verschmutzung  macht  eine  so  große
Anstrengung  nötig,  die  körperliche  Kraft  und  Stärke  zu
bewahren, wie es vor einem Jahrzehnt noch undenkbar war.“

Auf der gleichen Linie liegt ein weiterer Artikel auf dieser
Internet-Seite mit höchst praktischen Ratschlägen für alle,
welche Schwierigkeiten heraufziehen sehen. Er stammt von Larry
Laborde (siehe Eintrag vom 17. Januar 2011 namens „Waiting for
a Hero“; zu deutsch: „Wir warten auf einen Helden“):—

„Was  sollte  nun  der  Durchschnittsbürger  dieser  großartigen
Vereinigten  Staaten  von  Amerika  unternehmen?  Vermeiden  Sie
Kommunal-Anleihen  wie  die  Pest.  Diese  werden  zuerst
zahlungsunfähig werden. Vermeiden Sie auch langfristige US-
Staatsanleihen.  Kurzzeitige  US-Anleihen  mit  bis  zu  sechs
Monaten Laufzeit sind zum jetzigen Zeitpunkt wahrscheinlich
noch in Ordnung, doch seien Sie stets zum Abverkauf bereit.
Senken Sie Ihre Ausgaben und erhöhen Sie Ihren Bargeldbestand.
Leben Sie unterhalb Ihren Mitteln. Sparen Sie Bargeld an und
sichern es durch Edelmetalle ab. Halten Sie Ihr Bargeld in
Kreditgenossenschaften oder örtlichen Banken. Überprüfen Sie
deren  Kreditwürdigkeit  und  wählen  Sie  nur  die  sichersten
Einrichtungen  in  Ihrer  Nähe.  Trennen  Sie  sich  von  den
Kreditkarten. Zahlen Sie Ihre Einkäufe in bar. Halten Sie
Bargeld für zwei Monate in einer Notfallkasse. Nehmen Sie bei
Ihren Investitionen in Edelmetallen je zur Hälfte Gold und
Silber.  Kaufen  Sie  dabei  –  wenn  möglich  –  physische
Edelmetalle,  also  keine  Edelmetall-Papiere.  Kleininvestoren
können  einen  sechs  Monate  reichenden  Vorrat  an  nicht-



verderblichen  Lebensmitteln  kaufen,  wie  sie  sie  jeden  Tag
benötigen.  Diese  Lebensmittel  kosten  in  einem  halb  Jahr
wahrscheinlich 5 bis 10% mehr, also keine schlechte Rendite.
Pflanzen  Sie  einen  Garten  an  oder  unterstützen  Sie
ortsansässige  Bauern  –  oder  beides.“

Kurz gesagt: Wachen Sie auf! Schalten Sie als ersten Schritt
den  Fernseher  ab.  Leben  Sie  innerhalb  Ihrer  Verhältnisse,
nicht über diesen. Sparen Sie Geld an, investieren Sie vor Ort
und legen Sie sich Edelmetalle zu. Verlassen Sie wenigstens
geistig das Hamsterrad und kehren Sie aus der virtuellen Welt
in die Wirklichkeit zurück. Benutzen Sie keine Kreditkarten
mehr. Legen Sie einen Lebensmittelvorrat an und achten Sie
darauf, was Sie essen und trinken. Werden Sie gewahr, daß die
Feinde  der  Menschheit  die  Lebensmittel  und  das  Wasser
vergiften, um die globale Kontrolle zu erlangen – dies ist
Teil eines Krieges gegen die Menschheit, welcher grundsätzlich
geistiger Natur ist. Deshalb, Katholiken, machen Sie Ihren
Glauben klar zum Gefecht!

Kyrie eleison.


